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Kevin Costner über „Horizon“: Ein neuer
Blick auf den Wilden Westen

Oscar-Preisträger Kevin Costner spricht über seinen neuen
Film „Horizon“, der am 22. August in die Kinos kommt.

Kevin Costner, der renommierte Oscar-Preisträger und
vielseitige Schauspieler, hat sich wieder einmal an ein
ehrgeiziges Projekt gewagt, das die Zuschauer in die
Vergangenheiten des amerikanischen Westens entführt. In
seiner neuen mehrteiligen Kinosaga „Horizon“, die am 22.
August auf die Leinwand kommt, erzählt Costner die
Geschichten von Pionieren und Überlebenden, die sich in einer
der rauesten Epochen der amerikanischen Geschichte
behaupten mussten.

In der vergangenen Woche traf sich Costner anlässlich der
Premiere des Films in Berlin mit Jung und Alt. Insbesondere für
den 69-jährigen Kalifornier ist dies ein Meilenstein in seiner
Karriere. Er hat nicht nur die Hauptrolle in „Horizon“
übernommen, sondern auch als Regisseur fungiert. Diese
Position ermöglicht es ihm, seine Vision und die Geschichte, die
ihm am Herzen liegt, auf eine authentische Art und Weise
einzufangen. Wenige Tage vor der Premiere beschrieb Costner
seine Motivation und den kreativen Prozess, der hinter diesem
Projekt steckt.

Kreativität und Authentizität im
Vordergrund

Costner erklärte, dass sein Ansatz für die „Horizon“-Saga weit
über die Grenzen eines herkömmlichen Films hinausgeht. „Es



sind vier Teile, und genau so wollte ich es machen“, betont er.
Dies bedeutet, dass er bereits Teile zwei bis vier gedreht hat,
bevor der erste Film überhaupt veröffentlicht wurde. Solch ein
Vorgehen mag unkonventionell erscheinen, doch für Costner war
es der einzig sinnvolle Weg, um die Kontinuität und Kohärenz
seiner Erzählung zu gewährleisten.

Er selbst beschreibt den kreativen Prozess als das Schreiben
eines Romans für das Kino, eine Aufgabe, die weit über den
bloßen Unterhaltungswert hinausgeht. „Ich will, dass die
Zuschauer emotional berührt werden, dass sie mit den
Charakteren mitfühlen“, erklärt er. Dabei zeigt sich deutlich, wie
viel Wert Costner auf echte Emotionen legt – ob er nun von
einem bewegenden Vater-Sohn-Moment im Film spricht oder
von den realen Kämpfen, die Menschen im Westen durchleiden
mussten.

Herausforderungen und der Druck der
Erwartungen

Die Reise von „Horizon“ war nicht ohne Herausforderungen. Der
Produktionsprozess wurde von äußeren Erwartungen und
kritischen Stimmen begleitet, die nicht immer mit dem Ansatz
von Costner einverstanden waren. „Die Produktionsgesellschaft
New Line Cinema war nicht glücklich über die Resonanz auf den
Film“, gibt er zu. Das hat ihn jedoch nicht davon abgehalten, an
seiner Vision festzuhalten. „Ich kann mir keine Gedanken über
sie machen“, sagt Costner. Stattdessen fokussiert er sich auf
seine eigene Interpretation der Geschichte und darauf, was gut
für den Film ist.

Eine interessante Wendung nahm die Diskussion, als er von
einer Rezension im New York Magazine erzählte, die „Horizon“
als besten Film des Jahres bewertete. „Das war ein Moment, den
ich gebraucht habe“, gestand Costner. Diese Anerkennung
bestätigte seine Überzeugung, dass er mit seiner Arbeit etwas
Großartiges geschaffen hat. Er wird nicht müde zu betonen, dass
seine gesamte Leidenschaft und jeder Entscheidungsprozess in



den Film eingeflossen sind, um eine hochwertige Erfahrung für
das Publikum zu gewährleisten.

Die Herausforderung des großen Ensembles und der komplexen
Handlungsstränge sieht Costner nicht als Hindernis, sondern
vielmehr als Teil des kreativen Abenteuers. Er ist fest
entschlossen, die Geschichte so zu erzählen, dass sie in den
Köpfen der Zuschauer haften bleibt. „Horizon“ stellt nicht nur
einen Film dar, sondern ein einzigartiges Kinoerlebnis, das die
Zuschauer auf eine emotionale Reise mitnimmt.

Ein neuer Blick auf den Westen

Ein zentrales Thema von „Horizon“ ist die authentische
Darstellung der Ureinwohner und der Herausforderungen, denen
sie gegenüberstanden. Costner kritisiert herkömmliche Western,
die oft als zu vereinfacht oder nicht authentisch angesehen
werden. „Ich mag die meisten Western nicht“, so Costner. „Sie
sind faul und bieten kein echtes Bild der damaligen Zeit.“ Für
ihn ist die Darstellung der Ureinwohner und die Realitäten des
Lebens im Wilden Westen von entscheidender Bedeutung. Auf
die Frage, ob es Zeit sei, den Mythos des Westens neu zu
denken, antwortet er ernsthaft, dass es wichtig sei, den Mythos
zu überwinden und die komplexen und oft brutalen Realitäten
dieser Zeit zu erkunden.

In einer Welt, die von falschen Darstellungen und simplen
Geschichten geprägt ist, hebt Costner hervor, wie wichtig es ist,
die Notwendigkeit einer realistischen und respektvollen
Darstellung der Vergangenheit anzuerkennen. „Das ist es, wofür
ich stehe – das ist mein Film“, fasst er zusammen und blickt
optimistisch auf die bevorstehenden Teile von „Horizon“ und die
Zukunft des Western-Genres.

Die Bedeutung des Western-Genres in der
amerikanischen Kultur



Der Western ist ein bedeutendes Genre, das tief in der
amerikanischen Geschichte und Kultur verwurzelt ist. Es spiegelt
die Ideale der amerikanischen Pionierzeit wider, deren Themen
oft Freiheit, Abenteuer und die Herausforderungen des Lebens
im wilden Westen umfassen. Berühmte Westernfilme wie „Der
Schrecken vom Missouri“ und „Die glorreichen Sieben“ haben
nicht nur die Filmkultur geprägt, sondern auch das
gesellschaftliche Verständnis von Heldentum und Moral in einer
sich schnell verändernden Welt herausgefordert.

Interessanterweise wird das Genre häufig als ein Spiegelbild
gesellschaftlicher Normen und Werte angesehen, die sich im
Laufe der Jahrzehnte verändert haben. Während ältere Western
oft ein romantisiertes Bild des Westens vermitteln, zeigen
moderne Interpretationen wie „Yellowstone“ und „Horizon“ eine
differenziertere Sicht auf die Konflikte und realen
Herausforderungen, mit denen die Menschen im Westen
konfrontiert waren. Diese Filme greifen Themen wie Rassismus
und soziale Ungleichheit auf, was zu einer kritischen
Auseinandersetzung mit der amerikanischen Geschichte
beiträgt. 

Der Einfluss von Kevin Costner auf das Genre

Kevin Costner hat durch seine Arbeiten im Western-Genre,
sowohl als Schauspieler als auch als Regisseur, dazu
beigetragen, das Publikum erneut für diese Art von Geschichten
zu sensibilisieren. Insbesondere mit „Der mit dem Wolf tanzt“
hat Costner das Genre revitalisiert, indem er die Perspektive der
Ureinwohner einbrachte und damit eine breitere Diskussion über
ihre Darstellung in Hollywood-Filmen eröffnete.

In seinen neuesten Projekten, einschließlich „Horizon“, setzt
Costner diesen Trend fort, indem er versucht, die komplexen
Beziehungen zwischen verschiedenen Kulturen und den damit
verbundenen Konflikten authentisch darzustellen. Dieser Fokus
auf Authentizität und menschliches Verhalten ist entscheidend,
um die Zuschauer emotional zu erreichen und sie zum



Nachdenken über die historischen und kulturellen
Zusammenhänge anzuregen.

Die Relevanz von Authentizität in Film und
Fernsehen

Authentizität ist nicht nur ein Schlagwort in der Filmindustrie,
sondern ein wesentlicher Bestandteil, um das Publikum wirklich
zu berühren. Costner betont immer wieder die Wichtigkeit von
realistischen Charakteren und Geschichten, die die menschliche
Erfahrung ehren. Dies steht im Gegensatz zu vielen modernen
Blockbustern, die sich oft auf Special Effects und Action
verlassen, um das Publikum zu fesseln.

Forschung zeigt, dass Zuschauer eine tiefere emotionale
Verbindung zu Filmen aufbauen, die auf realistischen Narrativen
basieren. Eine Studie des „Journal of Media Psychology“ hebt
hervor, dass gut ausgearbeitete Charaktere und
nachvollziehbare Handlungsstränge entscheidend sind für das
Zuschauerengagement. Costner verfolgt mit seinen Projekten
dieses Ziel und versucht, Geschichten zu schaffen, die nicht nur
unterhalten, sondern auch zur Reflexion anregen.

Die Diskussion rund um die Darstellung des Westens und die
Auseinandersetzung mit seiner Geschichte ist für das moderne
Publikum besonders relevant. Filme, die sich mit den komplexen
Themen von Identität, Landraub und kulturellem Erbe befassen,
tragen dazu bei, das Bewusstsein für die vielschichtige
Geschichte Amerikas zu schärfen und verhindern, dass diese
Themen in der heutigen Gesellschaft vergessen werden.
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